
Folge dem Weg weiter bis du auf die

Blumenthaler Straße kommst. Überquere sie

sehr vorsichtig. Du befindest dich jetzt auf

dem Tut gut! Schritteweg. 

Bestimmt findest du die Hinweistafeln.

Was bedeutet der Klub 10.000?

Geh den Rundweg weiter bis zur Ziegelstätte

und halte dich rechts. Du kommst bald zu

einer kleinen Kreuzung, dort nimmst du den

rechten Feldweg. Den gehst du bergauf und

kommst zu freistehenden Kellern. 

Dort findest du eine Straßenlaterne mit der

Nummer...

täglich  10.000 Schritte gehen S

10.000x atmen am Wanderweg  B

10.000  Herzschläge zählen Z

Unsere Runde startet bei der
Busstation Kettlasbrunn Ortsmitte.
Auf dem Hauptplatz stehen vier
große Nadelbäume 
um ein Denkmal. 
Welche Nadelbäume sind das?

Such die Postgasse, 

sie zweigt vom Kreisverkehr 

am Kettlasbrunner Hauptplatz ab.

Halte dich dann rechts, 

dann entdeckst du den IKU-Keller.

Wofür steht die Abkürzung IKU nicht?
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Zweige gleich nach rechts ab auf den

Baumkreisweg. Du kommst bald zum

Genussrastplatz beim Baumkreis. 

Zwischen 10:00 und 22:00 hat dort der

Keller geöffnet. 

Was findest du im Keller nicht?

Mit Mimi unterwegs...
... in Kettlasbrunn

Föhre EN
Fichte ER
Tanne EL

Weinfass-Museum TI

alles für eine Weinviertler Jause TE

gekühlte  Getränke TO

Folge der kurzen Kellergasse bis du wieder

auf der Postgasse bist. Von dort aus

entdeckst du das Straßenschild Rundweg.

Bieg nach rechts und geh bis zu einem

kleinen Kreisverkehr. Umrunde ihn!

Mit wie vielen Pflastersteinen wurde dieser

rundherum eingefasst?
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Kettlasbrunn wurde schon vor ca. 1000 Jahren
urkundlich erwähnt. Damals unter welchem Namen?
Die Buchstaben hinter den richtigen Lösungen
ergeben von hinten nach vorne gelesen das
Lösungswort.  
Schick uns das Lösungswort an mimi@mistelbach.at und
gewinne mit etwas Glück Gutscheine für den
Selbstbedienungs-Heurigen vom Baumkreis Veltlinerland.

Mimi wills wissen 3 Ein Ausflug nach Kettlasbrunn
Heute ist der Baumkreis ein beliebtes Ausflugsziel,
das viele Gäste anlockt. Neben den vielen
Besonderheiten, die es dort zu entdecken gibt,
kannst du auch den herrlichen Ausblick genießen
und dich zu einem Wiesen-Picknick verabreden. 

Im Ort findest du am Milchkammerspitz eine
Küchenkredenz. In dem Möbelstück werden Bücher
und Spiele zum Tauschen gesammelt. Vielleicht ist
ja auch für dich etwas dabei!

Möchtest du am Spielplatz in der Scheunenzeile bei
der Sandlandschaft nach Herzenslust bauen? An
heißen Tage bietet der Spielplatz mit dem Brunnen
ein schattiges Plätzchen, um sich abzukühlen.

Neben dem Genussrastplatz befindet sich ein

Schauweingarten. Im Herbst darfst du die

Trauben auch verkosten. Du hast immer die

Möglichkeit die Weinreben in ihrer Entwicklung

zu beobachten.

In diesem Weingarten werden ausschließlich

verschiedene Veltliner-Sorten angebaut. 

Wie viele dieser Weißweinsorte entdeckst du

dort?
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Über den Barfußweg kommst du zu einer

liegenden Föhre, die einst vom Sturm umgeworfen

wurde. An diesem Baum hing früher ein Bild zum

Schutz vor Hexen. 
Wie hieß das Sturmtief, dass die riesige Föhre zu

Fall brachte?

Wenn du aus der Stadt Mistelbach weiter nach
Westen fährst, kommst du in die Katastralgemeinde
Kettlasbrunn. Du kannst den Bus nehmen oder den
Fahrradweg entlang der Mistel bis Hobersdorf und
dann weiter nach Kettlasbrunn radeln. 

Durch Kettlasbrunn fließt der namengebende
Kettlasbach, der in der Nähe von Schrick entspringt
und in weiten Schwüngen durch den Ort fließt, um
dann schließlich in die Zaya zu münden. Den alten
Namen von Kettlasbrunn, der 1055 zum ersten Mal
erwähnt wurde, verrät dir das Lösungswort von Mimis
Rätselrallye. Die Kelten waren noch früher in dem
Gebiet unterwegs, was durch ein altes Keltengrab, in
dem auch ein Tongefäß gefunden wurde, bewiesen ist.

Mia KU        Emma GO      Lena FE

Jetzt kannst du Näheres zu deinem

Baum erfahren.  Findest du dich in

deinem Baum wieder?
Geh weiter in Richtung Kirchturm,

überquere nochmals vorsichtig die

Blumenthaler Straße und du kommst auf

den Eimerweg. Der bringt dich wieder zu

unserem Ausgangspunkt.

Begib dich im Baumkreis auf die Suche nach

deinem Lebensbaum. Hast du ihn gefunden? 


